
Das Format richtet sich an Wis-
senschaftlerinnen und Wissen-
schaftler unterschiedlicher Fach-
disziplinen, die sich mit dem Phä-
nomen der Schulprofilierung be-
fassen, und bringt diese in einen 
wissenschaftlichen Austausch. 
Die Tagung eröffnet Räume für 
gegenstandsbezogene, metho-
den- und disziplinübergreifende 
Diskussionen und ermöglicht da-
mit innovative Einblicke in und 
Reflexionen über gegenwärtige 
Entwicklungen im deutschen Bil-
dungssystem. 
 
Das ausführliche Programm und 
weitere Informationen finden Sie 
unter: 
https://www.uni-
goettingen.de/schulprofilierung 

 

Keynotes: 
 

18.02.2019, 18.00 Uhr 
Prof. Dr. Hermann Veith  

(Georg-August-Universität 
Göttingen) 

Wettbewerb(e) als Katalysator(en) 
von Schulentwicklungsprozessen? 

 
19.02.2019, 09.30 Uhr 

Prof. Dr. Sabine Hornberg 
(Technische Universität Dortmund) 
Schulprofilbildungen im Spannungs-

feld von Individualisierung und gesell-
schaftlichem Zusammenhalt 

 
19.02.2019, 13.30 Uhr 

Prof. Dr. Heinz-Hermann Krüger 
(Martin-Luther-Universität 

Halle-Wittenberg) 
Exklusive Profilschulen und ihre Ab-

solvent*innen auf dem Weg ins Studi-
um und den Beruf — Ergebnisse aus 
einer qualitativen Längsschnittstudie 

 
19.02.2019, 16.30 Uhr 

Dr. Hanna Dumont 
(DIPF | Leibniz-Institut für Bil-

dungsforschung und Bildungsin-
formation Frankfurt am Main) 

Adaptiver Unterricht in heterogenen 
Lerngruppen — Implikationen für 
Schul- und Unterrichtsentwicklung 

 

Anmeldung 

bis zum 01.02.2019 per E-Mail 

an: 

schulprofilierung@uni-

goettingen.de 

(Neue) Formen der Differenzierung 
Schulprofilierung im Spannungsfeld zwischen 

gesellschaftlicher Teilhabe und sozialer Ungleichheit 

© Universität Göttingen, Foto: Frank Stefan Kimmel 

Tagungs- und 
Veranstaltungshaus 

Alte Mensa 
Wilhelmsplatz 3  
37073 Göttingen 

18./19. Februar 2019 


